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SCHWEIZ

Was macht Ihr Hotel zum Singlehotel?
Von unseren 43 Zimmern und Suiten sind
nur zehn für eine mögliche Doppelbele-
gung vorgesehen. So bekommen unsere
Gäste nie das Gefühl, «allein unter Paaren»
zu sein. Die Zimmer sind grosszügig einge-
richtet und bieten Raum – das sind Erfah-
rungen und Wünsche, die Hoteleigentüme-
rin Lisbeth Mathys-Sieber unter anderem
auf die Idee des Singlehotels brachten. Sie ist
viel allein gereist und hat sich dabei oft nicht
wohl gefühlt. Statt einem Nachtessen in an-
genehmer Atmosphäre «flüchtete» sie vor
den Hotelfernseher. 
Wie ersparen Sie Ihren Gästen die Flucht?
Mit Aufmerksamkeit und Herzlichkeit.
Katzentische haben wir in unserem Restau-
rant nicht, Singles können mit Blick auf den
Thunersee speisen. Auf Wunsch sorgen wir
aber auch dafür, dass sie nicht allein am
Tisch sitzen müssen.
Sie spielen Amor?
Nein, von all den Dating-Angeboten möch-
ten wir uns klar distanzieren. Aber wir un-
terstützen Gäste, die den Kontakt zu
Gleichgesinnten suchen. Mit einer Befra-
gung zu Interessen und Hobbys des Gastes
erfahren wir etwas über ihn, wenn er das
wünscht. Unsere Mitarbeitenden können
so etwa einen Partner für Velo- oder Nordic-
Walking-Touren vermitteln.
Was für Singles checken bei Ihnen ein?
Uns sind alle willkommen, aber aufgrund
des klassischen Ambientes und der Zim-
merpreise sprechen wir eher Frauen und
Männer ab 40 Jahren an. 
Kann man auch Weihnachten oder Neu-
jahr zu Ihnen flüchten?
Selbstverständlich! Gerade das möchte man
oft nicht allein unter Paaren verbringen.

Kurz nachgefragt bei:
Robert Gmür

Single Hotel Eden, Seestr. 58, 3700 Spiez, 
Tel. 033 655 99 00, www.singlehoteleden.ch.
Übernachtung/Frühstück 185 – 320 Franken, 
inklusive Nachtessen 233 – 368 Franken.
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TREFFPUNKT
✐ Kaffeeland:Der Kaffee-
automathersteller Jura hat
am Firmensitz in Nieder-
buchsiten eine eigene Kaffeewelt inszeniert, mit Schaurös-
terei, Lounge und Kinderprogramm. Montag – Freitag 10 – 18
Uhr, Samstag 10 – 17 Uhr. Erwachsene 5, Kinder 3, Familien 12
Franken Eintritt. Tel. 062 389 84 48, www.juraworld.com.

✐ Le Corbusier-Farbe: Der Schweizer Architekt Le Corbu-
sier stellte seinerzeit eine Palette von 63 Farben für Aussen-
und Innenräume zusammen. In Uster werden diese Farben seit
sechs Jahren wieder hergestellt. Da sie aber anders wirken als
herkömmliche Abtönfarbe, bietet das Einrichtungshaus Zingg-
Lamprecht in Zürich neu eine Farbberatung dazu an. Tel. 044
368 41 41, www.zingg-lamprecht.ch.

✐ Weihnachtsbasteln: Migros Do it+Garden lädt Kinder ab
sieben Jahren schweizweit wieder zum Geschenke- und
Dekobasteln ein. Je nach ausgewähltem Bastelobjekt kostet
die Teilnahme 4–15 Franken, www.migros.ch.

✐ Backen mit Betty: Aus der Betty Bossi Kinderküche gibt
es neu Rezeptkartensets mit abwaschbarer Oberfläche. Ge-
eignet für Kinder von 3 bis 12 Jahren. Das erste 17-teilige Set
erscheint zum Thema Backen im Advent. 24.90 Franken,
www.bettybossi.ch.

✐ DVD-Tausch: Wer seine Original-DVDs nicht mehr sehen
mag, kann diese jetzt tauschen. Einfach über die Website von
Rouven Küng einen Tauschpartner suchen und ab die Post. Es
entstehen nur Portokosten. Je mehr DVDs man selbst anbie-
tet, umso leichter findet man Tauschwillige, www.exsila.ch.

PRÄMIERT Kastanienkonfitüre
Es gibt bessere Gründe, ins Tessin zu fahren, als das schöne Wetter. Die 

Kastanienkonfitüre der Azienda Martinelli bei Bellinzona zum Beispiel, die am Con-
cours suisse des produits du terroir mit einer Bronzemedaille ausgezeichnet wurde.
Sie schmeckt so lecker, dass man sie am liebsten löffelweise geniesst. Die Marmella-
ta wird aus hofeigenen Kastanien, Zucker, Wasser und Rum gemacht, doch die Zu-
bereitung bleibt ein Geheimnis. Preis der Marmellata: 100g/5.50 Franken, 190g/
9 Franken. Azienda Martinelli, Castanicoltura Robasacco, Agriturismo Monte Pioda-
Rivera, cp 228, 6594 Contone, Tel. 091 825 87 57, www.agricastagno.ch.
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